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Ferien, endlich! Aber wohin mit
der geliebten Katze, dem
Zwergkaninchen, dem Papagei
oder gar der Schlange? Wer
versorgt mein Haustier, wenn
wir verreisen? Und: Wo könnte
ich als Alternative mein Meer-
schweinchen hinbringen wäh-
rend dieser Zeit? Fragen über
Fragen. Die Antwort dazu
heisst «Home Alone». Oder zu-
mindest ist das nun ein gut ge-
meinter Tipp. Denn wie sich
André Förster Ihren Lieblingen
annimmt, tut dies so schnell
vermutlich kein Zweiter. Aber
lesen Sie doch selber . . . hier
unser neues Porträt – rechtzei-
tig vor den schon bald wieder
anstehenden Frühlingsferien.

CHRIS RITTER

André Förster liebt Tiere, schon seit
seiner Kindheit. Irgendwie, so
scheint es, hat der in Pfungen behei-
matete Mann den ganz speziellen
Draht zu Tieren. So kann es schon
mal passieren, dass ihn eine Katzen-
besitzerin erstaunt darauf aufmerk-
sam macht, dass sich ihre Katze für
gewöhnlich nicht gleich jedem Frem-
den gegenüber so offen zeigt und
statt dessen lieber mal in gesunder
Distanz abwartet. Solche scheinbar
kleinen Zwischenfälle freuen unse-
ren Tierfreund natürlich schon. Und
sie beweisen, dass da echt was dran
sein muss. Tierbetreuung ist Vertrau-
enssache. Auch bei den Tieren.

«Home Alone» ist weit herum
bekannt und beliebt
Es ist mittlerweile drei Jahre her, seit
André Förster seine Firma für Haus-
tierbetreuung «Home Alone» – Kevin
lässt schön grüssen – ins Leben rief.
Nach einer intensiven Aufbauphase
sprach sich in erstaunlich weiten
Kreisen immer mehr herum, dass
dieses Kleinunternehmen zwischen
Embrach und Winterthur eine Top-
Adresse ist für Haustierbetreuung je-
der Art. Heute läuft das Geschäft
verdientermassen sehr gut. Es ver-
geht kein Tag ohne verschiedene
Aufträge. Der Alltag des professio-
nellen Tierliebhabers ist sehr ab-
wechslungsreich.

Seriös nach dem 
Rechten sehen
Grundsätzlich steht bei den Dienst-
leistungen von «Home Alone» natür-
lich die Haustierbetreuung im Vor-
dergrund. Diese beinhaltet die indivi-
duelle Betreuung vor Ort, in der ge-
wohnten Umgebung der Tiere. «Ich
will möglichst erreichen, dass die
Tiere keinen Unterschied zu ihren ei-
gentlichen Besitzern spüren», meinte
André Förster im Gespräch. So geht
der Fachmann auf Wunsch in die
Häuser, Wohnungen oder Gärten
seiner Klientel und versorgt und ver-
wöhnt die Tiere nach allen Regeln
der Kunst. Füttern, ausmisten, strei-
cheln, spielen, je nach Tier auch Huf-
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kontrolle . . . einfach seriös und
wachsam nach dem Rechten sehen. 

Grosse Artenvielfalt
Puncto Spezies der zu betreuenden
kleinen und durchaus auch grösse-
ren Tiere gehören natürlich Katzen,
alle möglichen Nager oder Vögel,
aber auch Esel, Ziegen, Schafe,
Schweine oder Exoten wie Papa-
geien, Schlangen, Vogelspinnen und
neuerdings sogar Chinchillas . . .
was auch immer. Das Haupteinsatz-
gebiet definiert sich wie folgt: Re-
gion um den Flughafen Kloten, das
nördliche Zürich mit Seebach,
Schwamendingen und vielleicht
noch Oerlikon, das Rafzerfeld, dann
die Region Winterthur und Umge-
bung usw. Einige langjährige Kun-
den wohnen aber auch weiter weg
und können sich noch heute zu 100
% auf André Förster verlassen. Wer
seine Tiere einmal «Home Alone» an-
vertraut, wird dies eben wieder tun.
«Wir sind für Ihr Tierli da, wenn Sie
unterwegs sind», sagt André Förster
dazu; schon die Endung «-li» sagt ei-
gentlich recht viel aus.

Ein paar Worte zu den
Grosstieren
Sollten die zu betreuenden Tiere et-
was grösser sein, ist das auch kein
Problem. André Förster, der übri-
gens noch von der Teilzeitangestell-
ten Mirjam Probst und wenn Not am
Mann ist auch von seiner Ehefrau
Yvonne nach Kräften unterstützt
wird, ist auch in der Lage, beispiels-
weise Pferde zu füttern, zu pflegen,
auf die Weide zu führen und die Stal-
lungen auszumisten. Ganz so, wie es
die Tiere gewohnt sind. Als aktuelles
Beispiel kann man hier die sehr fort-
schrittliche und absolut empfehlens-
werte Cheyenne Horse Ranch
(www.cheyenne-horse-ranch.ch) in
Rümlang anführen. Was da ein jun-
ges Paar umgesetzt hat, entspricht
einem Paradies für Pferde. Dort oder
auch bei anderen vergleichbaren Or-
ten kann «Home Alone» also auch
zum Einsatz kommen. Es ist viel
möglich, die Beweglichkeit des
Kleinunternehmens scheint manch-
mal keine Grenzen zu kennen.

Spaziergänge mit Hunden
Grenzen hingegen gibt es z. B. bei
Hunden. André Förster wird ver-
schiedentlich darauf angesprochen,
ob er auch Hunde in die Ferien

nimmt. Nein, lautet da die klare Ant-
wort. Natürlich kommen die gerade
bei uns Schweizern sehr beliebten
Vierbeiner trotz allem nicht zu kurz.
Aber lassen wir dazu doch gleich
André Förster sprechen: «Wir bieten
Ihnen Spaziergänge in der gewohn-
ten Umgebung des Hundes an. Die
Dauer des Spazierganges richtet
sich nach den Wünschen des Besit-
zers. Das gleichzeitige Ausführen
von mehreren sich nicht bekannten
Hunden (Rudel) wird nicht gemacht.
Die Sicherheit und das unversehrte
Zurückbringen der Hunde ist ober-
stes Gebot. Dieser Service kann
täglich, auch abends und am Wo-
chenende genutzt werden.» – Dem
gibt es eigentlich nichts mehr hinzu-
zufügen. Ausser vielleicht der nicht
sehr grossen Überraschung, dass
sehr viele solche Einsätze zum
«Home Alone»-Alltag gehören.

Ferienplätze für Kleintiere
Hunde werden also nicht in die Fe-
rien genommen in Pfungen. Anders
läuft dies mit Meerschweinchen, Ha-
sen, Mäusen, Vögeln. Alle diese Ar-
ten und sicherlich noch einige ähnli-
che mehr finden bei Försters ein
vorübergehendes Zuhause und die
ideale Versorgung während der Ab-
wesenheit der Besitzer. «Ihre Tierli,
und sind sie auch noch so klein, sind
bei uns immer willkommen», heisst
es weiter in einem Firmenprospekt.
Und das können Sie getrost für bare
Münze nehmen. Übrigens: Die Un-
terbringung bei «Home Alone» wird
auch vom Tierschutzverein Win-
terthur gutgeheissen.

Das Vorgespräch ist wichtig
«Home Alone» ist in jeder Beziehung
top-seriös. Sicherheit steht nebst
der Gewähr, ordentlich nach den
Tieren zu sehen, immer an vorderster
Stelle. So ist man auch immer ge-
wappnet für etwelche Vorkommnis-

se. André Förster hat ein geübtes
Auge und erkennt realtiv rasch, wenn
es einem Tier zuhause oder auf der
Weide nicht gut geht. Und dank der
engen und sehr guten Beziehung zu
verschiedenen Veterinären ist das
auch nie ein wirkliches Problem.
Schnell kann etwas unternommen
werden, wenn Handlungsbedarf be-
steht. Essentiell ist natürlich in jedem
Fall das kostenlose und unverbindli-
che Vorgespräch mit den jeweiligen
Kunden, um möglichst alles über die
genaue Aufgabe einerseits und über
das Verhalten der zu betreuenden
Tiere andererseits zu erfahren.

Flexibilität ist Trumpf
An dieser Stelle darf man noch anfü-
gen, dass André Förster fast schon
selbstverständlich auch mal den Blu-
men Wasser gibt, lüftet oder sogar
kurz den Garten bewässert etc.
Geht doch oft gleich in einem,
meinte er im Gespräch. Da brauchen
sich die Leute, die in ihre verdienten
Ferien gehen, auch nicht mehr um
eine zusätzliche Person zu bemühen.
Das ist Einsatz, Herr Förster!

Kostenlose Haustier-Suche
Die Dienstleistungspalette von
«Home Alone» geht noch weiter. Bei-
spielsweise in den Bereich Haustier-
Suche. Wenn Sie mit dem Gedan-
ken spielen, für sich oder für die
Jungmannschaft ein Haustier anzu-
schaffen, ist guter Rat oft ratsam. Zu-
sammen mit dem «Chatzechörbli» in
Oberembrach, dem Tierschutzverein
Winterthur und verschiedenen Tier-
heimen ist André Förster stets be-
strebt, das ideale Tier zu finden; was
dank diesem weit verzweigten Netz
auch oft gelingt. Bevor Sie sich also
im Zoofachhandel beraten lassen, ist
der Gang zu «Home Alone» also si-
cher eine ernst zu nehmende Alter-
native. Dieser Service ist übrigens
kostenlos! Ergo purer Idealismus

und waches Interesse an einer für
beide Seiten gesunden Beziehung
von Mensch und Tier.

Weitere Links
Zu erwähnen gibt es nun noch, dass
André Förster auch mit einer profes-
sionellen Hundetrainerin zusammen-
arbeitet und auf Wunsch vermitteln
kann, wenn Sie mit Ihrem Hund ar-
beiten wollen oder dieser Verhal-
tensauffälligkeiten an den Tag legt.
Ausserdem berät man Sie auf
Wunsch auch in Sachen Tiernah-
rung. Mit der Traditions-Marke Hill’s
verkauft «Home Alone» ein qualitativ
hochwertiges Trockennahrungs-Pro-
dukt für Hunde und Katzen; nicht bil-
liger als anderswo, aber mit kosten-
losem Lieferservice.

Die Feedbacks 
sagen vieles aus
So, das ist in etwa der Beschrieb zur
Förster’schen Haustierbetreuung,
die etliche Punkte umfasst. Wer sich
ein Haustier zulegen will oder wer
bereits eines oder mehrere hat,
weiss nun, an wen man sich wenden
kann. Klar, ist «Home Alone» nur ein
Beispiel, aber ein gutes mit Vor-
bildcharakter. Gehen Sie doch mal
auf die Website www.home-alone.ch
und schauen Sie sich die Feedbacks
der Kunden an. Wenn Sie dann noch
Fragen haben oder wenn Sie gleich
einen Termin abmachen möchten, so
hilft Ihnen die folgende Adresse ga-
rantiert weiter:

! «Home Alone»
Förster-Haustierbetreuung 
Reckholderfeldstrasse 78 
8422 Pfungen
Tel. 052 315 53 37
Natel 076 347 35 71
info@home-alone.ch
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